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Bewahrung der 
Schöpfung

«Jööh, wiä härzig», mag es uns über die Lippen kommen. In 
dieser starken, instinktiven Verbundenheit von Mutter und 
Kalb kommt etwas von jener Liebe zum Ausdruck, mit welcher 
Gott seine Schöpfung ins Dasein gerufen hat. Darum kann der 
rabbinische Weisheitslehrer sagen: «Alles betet – ausser dem 
Einen Gott.»
Ich bin überzeugt: Die beste Predigerin der Liebe Gottes ist die 
Schöpfung selber. Nachfolgende Generationen um dieses gran-
diose Glaubenszeugnis zu betrügen, weil wir ihnen eine achtlos 
ausgebeutete Natur hinterlassen, ist darum auch ein Verbrechen 
gegen den Glauben unserer Kinder und Enkel. Um dem entgegen 
zu wirken, begehen Christinnen und Christen im September den 
«Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöpfung». In Franziskus’ 
Sonnengesang klingt die heilsame Grundhaltung an:
«... Lob sei dir, mein Herr, durch Schwester Mond und die 
Sterne. Am Himmel formtest du sie glänzend, kostbar und 
schön …» (Kirchengesangbuch Nr. 587/3)

Diakon Alex Schmid
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Zeit des Dankes
Zum Geleit

Die Abende werden wieder kühler, den Sommer haben wir 
schon hinter uns gelassen – der Herbst steht vor der Tür. Es ist 
Zeit für Erntedankfeste.

Mit allerlei Früchten und Gemüse können die Erntekörbe gefüllt 
werden. Wir wissen jedoch: Eine gute Ernte ist nicht selbstver-
ständlich. Manchmal ist es in der Wachstumszeit zu heiss, zu 
trocken oder auch zu nass. Was wir gesät haben, kann nicht 
wachsen. 
Im Herbst dann die Ernte einzufahren, war jeweils etwas Fei-
erliches. Nach der schweren Arbeit wurde eine reiche Ernte als 
Gnade Gottes betrachtet. In den Feiern der Erntedankfeste rich-
ten wir jeweils unseren ganz besonderen Dank an Gott für all 
das, was uns die Natur an Gutem beschert hat. 

Wir können jedoch nur ernten, was wir säen. Das gilt auch für 
unser Leben. Wir hoffen, mit dem, was wir im übertragenen 
Sinn im Laufe unseres Lebens aussäen, auf eine gute Ernte, 
damit wir auch wieder Gutes aussäen können. Und auch hier 
kann vieles das Wachstum ver- oder behindern. Vergessen wir 
jedoch nicht, darauf zu schauen, was uns geschenkt wurde bzw. 
geschenkt ist. Jede und jeder von uns hat Begabungen und 
Fähigkeiten, die er und sie einbringen kann in das alltägliche 
Tun, im täglichen Miteinander.
Im September feiern wir jeweils auch den Eidg. Dank-, Buss- 
und Bettag, einen staatlich angeordneten überkonfessionellen 
schweizerischen Feiertag, der bis heute auch in jüdischen Tra-
ditionen und Festen mit einfliesst und auch in islamischen 
Gemeinden gefeiert wird.

Dank- und Bussfeiern werden schon im Alten Testament 
erwähnt und schon das Volk Israel wurde zu diesen Feiern auf-
gerufen.

Und im Neuen Testament beginnt Paulus den Brief an die 
Gemeinde in Korinth mit den Worten: «Ich danke Gott jeder-
zeit euretwegen für die Gnade Gottes, die euch in Christus Jesus 
geschenkt wurde, dass ihr an allem reich geworden seid in ihm.» 
(1Kor 1,4f.) Dieser Dank ist an Gott gerichtet. 
So wollen auch wir unseren Dank auch für die kleineren und 
grösseren Ernten in unserem Leben nicht vergessen im Wissen, 
von Gott begnadet und beschenkt zu sein, nicht nur zur Ernte-
zeit, sondern jeden Tag, immer wieder aufs Neue.

Karin Jud



Gottesdienste
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Samstag, 31. August

08.00	 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

11.00	 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

17.30	 Alt St. Johann: Eucharistiefeier 
(EH)

Kollekte: Theologische Fakultät Luzern

Sonntag, 1. September 
22. Sonntag im Jahreskreis

09.00	 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier (PM), 
Gedächtnisse des Monats 
September, Kinderkirche

Kollekte: Kloster Orselina

Montag, 2. September

16.30	 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet, Karlskapelle

Dienstag, 3. September

08.45	 Wildhaus: Rosenkranzgebet
09.00	 Alt St. Johann: Eucharistiefeier
10.00	 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier 

im Wohnheim Speer

Mittwoch, 4. September

09.00	 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier, Karlskapelle

15.30	 Ebnat-Kappel: Andacht im 
Wohnheim Speer

Samstag, 7. September

08.00	 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

10.30	 Alt St. Johann: Gespräch, 
Beichte

11.00	 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

17.30	 Wildhaus: Eucharistiefeier 
(PM), Gedächtnisse des 
Monats September

Kollekte: Kloster Orselina

Sonntag, 8. September 
23. Sonntag im Jahreskreis

09.00	 Stein: Eucharistiefeier (PM), 
Gedächtnisse des Monats 
September

Kollekte: Kloster Orselina

10.30	 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier 
zum Kirchenfest (EH/KJ), 
Mitwirkung Chorgemeinschaft

Kollekte: Kloster Orselina

18.00	 Ebnat-Kappel: S. Messa 
italiana

Montag, 9. September

16.30	 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet, Karlskapelle

Dienstag, 10. September

08.45	 Wildhaus: Rosenkranzgebet
09.00	 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier
09.00	 Alt St. Johann: Ökum. 

Dorfgebet

Mittwoch, 11. September

09.00	 Wildhaus: Eucharistiefeier
15.30	 Ebnat-Kappel: Andacht im SZ 

Wier

Freitag, 13. September

09.00	 Stein: Eucharistiefeier

Samstag, 14. September

08.00	 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

11.00	 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

17.30	 Alt St. Johann: Eucharistiefeier 
zum Bettag (PM), Gedächtnisse 
des Monats September

Kollekte: Inländische Mission

Sonntag, 15. September 
Eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag

09.00	 Stein: Eucharistiefeier zum 
Bettag und Erntedank (EH), 
Mitwirkung Jodelclub Thurtal

Kollekte: Inländische Mission

10.30	 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier zum Bettag und 
Erntedank (EH), Mitwirkung 
Singchörli Laad

Kollekte: Inländische Mission
10.30	 Wildhaus: Eucharistiefeier zum 

Bettag und Erntedank (PM/
MN), Mitwirkung Jodelclub 
Säntisgruess

Kollekte: Inländische Mission

Montag, 16. September

16.30	 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet, Karlskapelle

Dienstag, 17. September

08.45	 Wildhaus: Rosenkranzgebet
09.00	 Alt St. Johann: Eucharistiefeier

Mittwoch, 18. September

09.45	 Neu St. Johann: 
Eucharistiefeier im AZ 
Churfirsten, Luternsaal

15.30	 Ebnat-Kappel: Andacht im 
Wohnheim Speer

Donnerstag, 19. September

16.30	 Alt St. Johann: Eucharistiefeier 
im Horb

Samstag, 21. September

08.00	 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

10.30	 Alt St. Johann: Gespräch, 
Beichte

11.00	 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte
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Sonntag, 22.September 
25. Sonntag im Jahreskreis

10.30	 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier 
(EH), Gedächtnisse des Monats 
September

Kollekte: Inländische Mission

10.30	 Alt St. Johann: Ökum. 
Erntedankgottesdienst in der 
evang. Kirche (MN/TC), 
Mitwirkung beider Kirchenchöre

Montag, 23. September

16.30	 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet, Karlskapelle

Dienstag, 24. September

08.45	 Wildhaus: Rosenkranzgebet
09.00	 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier
09.00	 Alt St. Johann: Ökum. 

Dorfgebet

Mittwoch, 25. September

09.00	 Wildhaus: Eucharistiefeier
15.30	 Ebnat-Kappel: Andacht im 

SZ Wier

Freitag, 27. September

09.00	 Stein: Eucharistiefeier

Samstag, 28. September

08.00	 Ebnat-Kappel: Gespräch, 
Beichte

11.00	 Neu St. Johann: Gespräch, 
Beichte

17.30	 Ebnat-Kappel: Eucharistiefeier 
zum Tag der Migranten (EH)

Kollekte: Migratio «Tag der Migranten»

Sonntag, 29. September 
26. Sonntag im Jahreskreis

09.00	 Stein: Eucharistiefeier (EH)
Kollekte: Migratio «Tag der Migranten»

10.30	 Neu St. Johann: 
Wortgottesfeier (MN)

Kollekte: Migratio «Tag der Migranten»

10.30	 Wildhaus: Eucharistiefeier (EH)
Kollekte: Migratio «Tag der Migranten»

Montag, 30. September

16.30	 Neu St. Johann: 
Rosenkranzgebet, Karlskapelle
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Mitteilungen

Ökumenisches Taizé-Gebet
8. September, 19.00 Uhr
Das regionale Taizé-Gebet findet in der evangelischen Kirche 
in Nesslau statt. Taizé-Gebet – das ist besinnlich, international, 
meditativ und einfach schön. Das regionale Taizé-Gebet ist eine 
kleine «Nacht der Lichter».

Grüezi Ministranten und Ministrantinnen
14. September
Ganz herzlich seid ihr alle am Samstag, 14. September, zur 
Ministrantenreise eingeladen. Sie dauert den ganzen Tag und 
geht ins Sea Life an den Bodensee in Konstanz.
Es erwartet uns ein herrliches Programm, das ihr euch redlich 
verdient habt. Wer noch nicht 18-jährig ist, muss die Eltern um 
Erlaubnis bitten, um mitkommen zu dürfen.
Die Reise wird begleitet von der Pfarreibeauftragten von Ebnat-
Kappel Karin Jud und von mir.
Ihr könnt euch beim Pfarreisekretariat Alt St. Johann bei Caro-
line Kaiser anmelden, 071 999 11 77, sekretariatasj@seotog.ch. 
Nähere Infos habt ihr schon per Faltblatt erhalten.

Pfarrer Emil Hobi

In the light
21. September
«In the light» ist ein Jugendgottesdienst voller Lebendigkeit. 
Treffpunkt ab 19.00 Uhr bei der evang. Kirche in St. Peterzell. 
Der Gottesdienst beginnt um 19.30 Uhr.

Bibelgruppe
24. September
Sie sind herzlich eingeladen zum Glaubensgespräch auf der 
Grundlage eines Schrifttextes und zur gemeinsamen Betrach-
tung. Der Abend beginnt um 20.00 Uhr im Religionszimmer im 
Kloster Neu St. Johann.

Neu: Twint in der Seelsorgeeinheit
Ab sofort sind wir «topmodern». In allen Kirchen der Seelsor-
geeinheit können Kollekten, Kerzen oder Spenden für die 
Antoniuskasse mit Twint bezahlt werden. Natürlich ist eine Bar-
zahlung auch weiterhin möglich.

Abgabeschluss
Beiträge fürs Pfarreiforum vom Oktober können bis am Frei-
tag, 6. September, beim Pfarreisekretariat Neu St. Johann gemel-
det werden.

KONTAKTE

Pastoralteam
Emil Hobi (EH)
Pfarrer	 079 338 03 51/071 994 10 27
Pfarreibeauftragter Neu St. Johann
Peter Maier (PM)	
Kaplan	 071 997 01 22
Pfarreibeauftragter Stein
Michael Nolle (MN)	
Diakon	 079 301 41 82
Pfarreibeauftragter Alt St. Johann/Wildhaus	
Karin Jud (KJ)
Religionspädagogin	 071 993 31 60
Pfarreibeauftragte Ebnat-Kappel
Urs Vescoli (UV)	 076 392 45 49
Religionspädagoge und Jugendarbeiter

Notfallnummer 	 079 744 03 59

Sakristane/-innen�
Ebnat-Kappel: Urban Jud	 077 261 24 66
Neu St. Johann: Markus Götti	 079 158 59 72
Stein: Heidi Bischof	 079 425 26 54
Alt St. Johann: Ruth Huber	 076 701 26 67
Wildhaus: Erika Marty	 079 892 40 60

Pfarreisekretariate	
Rita Baumann	 071 994 90 28
Johanneumstrasse 1, 9652 Neu St. Johann 
sekretariatnsj@seotog.ch

Caroline Kaiser	 071 999 11 77
Kirchplatz 1, 9656 Alt St. Johann
sekretariatasj@seotog.ch

Weitere Angaben und E-Mail-Adressen finden Sie unter: 
www.seotog.ch
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Mittagstisch für Ältere
27. September
Geniessen und verweilen am gemeinsa-
men Mittagstisch. Jeweils um 12.30 Uhr 
im Restaurant Schöntal.

Chronik

Verstorbene
Aus unserer Pfarrei heimgegangen sind am 
3. Juli Hans Peter Debrunner, Badistrasse 
26, am 9.-10. Juli Josef Schmalz, Studeweg 
17 und am 13. August Rita Rüegg-Ammann, 
Churzebachstrasse 1.

Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe.

Andachten im Seniorenzentrum 
Wier
11. und 25. September, 15.30 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die gerne 
mitfeiern wollen.

Gedächtnisse

Stiftmessen
22. September
Im Gottesdienst um 10.30 Uhr gedenken 
wir unserer Verstorbenen des Monats 
September:
Viktoria Gehler-Wohnlich
Anna Hürlimann-Sennhauser, Wier-
strasse
Robert Thalmann-Hofstetter, Mösli-
strasse 20
Julia Zgraggen, Wierstrasse 10
Bernardo Benzoni, Stockenstrasse 7
Irma Benzoni-Flamia, Wierstrasse

Gedächtnis
8. September
Im Gottesdienst um 10.30 Uhr halten wir 
das 1. Jahresgedächtnis für Carmela Fre-
gona-Mainenti.

KOLLEKTEN

Juli
Miva	 Fr.	115.60
Schweizer Bauorden	 Fr.	 74.45

Pfarreileben

Montagsrunde
2., 16. und 30. September
Die älteren Gemeindemitglieder sind zur 
Montagsrunde jeweils um 14.00 Uhr ins 
Michaelshaus eingeladen.

Strickvormittag
11. September, 9.00 Uhr 
Jeweils am 2. Mittwoch des Monats wird 
im Michaelshaus fleissig gestrickt. Die 
Stricksachen kommen dem Pfarreipro-
jekt zugute. Herzliche Einladung an alle 
strickfreudigen Frauen.

Gottesdienste

Eucharistiefeier im Wohnheim 
Speer
3. September, 10.00 Uhr
Wir feiern die Eucharistie mit den 
Bewohnern des Wohnheims. Herzliche 
Einladung an alle, die gerne mitfeiern 
wollen.

Andachten im Wohnheim Speer
4. und 18. September, 15.30 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die gerne 
mitfeiern wollen.

Ökum. Kleinkinder- und 
Kindergottesdienste
5. und 7. September
Den nächsten Kleinkindergottesdienst 
feiern wir am Donnerstag, 5. September, 
um 9.30 Uhr in der reformierten Kirche 
Ebnat.

Am Samstag, 7. September, um 10.00 Uhr 
sind alle Kinder herzlich willkommen zum 
ökumenischen Kindergottesdienst in 
unserer Pfarrkirche.

Die Vorbereitungsteams freuen sich auf 
viele Kinder.

Kirchenfest zu Ehren unseres 
Kirchenpatrons Erzengel 
Michael 
8. September, 10.30 Uhr
An diesem Sonntag feiern wir das Fest 
unseres Kirchenpatrons, des hl. Erz-
engels Michael. Musikalisch wird die 
Chorgemeinschaft mitwirken. Sie wer-
den aus der Missa de Anima von Lorenz 
Maierhofer (*1956) das Kyrie, Gloria, Hal-
leluja, Sanctus und das Agnus de Anima 
singen, dazu spielt Maurizio Grillo 
Schlagzeug. Im Anschluss daran sind alle 
herzlich eingeladen zu einem Lunch, der 
vom Pfarreirat organisiert wird. Je nach 
Witterung wird dieser auf dem Kirch-
platz oder im Pfarreisaal durchgeführt.

St. Erzengel Michael

Ebnat-Kappel
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Pfarreileben

Mittagessen für Ältere
2., 16. und 30. September
Gemeinsam geniessen und verweilen beim 
Pro-Senectute-Mittagstisch, um 11.30 Uhr 
im Restaurant Sternen, Nesslau.

Seniorennachmittag
4. September, 14.00 Uhr, im Büelensaal
Herzliche Einladung an alle Senioren und 
Seniorinnen zum Vortrag «Erlebnis Spitz-
bergen» mit Martin Baumann und der Flö-
tengruppe Neu St. Johann.

Treff 12 in der Klosterkirche
12. September, 19.30 Uhr
Die Orgeln von Neu St. Johann erklärt 
und gespielt. Erklärt von Walter Brändle, 
gespielt von Hansjürg Gutgsell.
Herzliche Einladung an alle.

FraueNesslau
18. September – Spielnachmittag 50+
Wir treffen uns um 14.00 Uhr im Religi-
onszimmer in Neu St. Johann zu Spiel, 
Plaudern und Kaffee. Anmeldung ist 
nicht nötig.
Wir freuen uns auf dein Kommen, nimm 
auch deine Freundin oder Bekannte mit.

Tag der Migranten
29. September, 10.30 Uhr
Am Sonntag, 29. September, dürfen wir 
den Tag der Migranten mit einer Wort-
gottesfeier feiern.
Der Pfarreirat lädt Sie anschliessend zu 
einem Zmittag im Pfarreisaal ein.

Rückblick

Auf die Steine, fertig, los!
Die unzähligen blauen Flecken an den 
Armen und Beinen haben sich gelohnt. 
Der Mittelweg kann nach der Demontage 
neu bestückt werden mit den gewasche-
nen «alten» Steinen.
Das Gemeinschaftsprojekt der Kath. Kir-
che von Neu St. Johann, dem Integrati-
onszentrum Seeben und der Gartenabtei-
lung vom Johanneum war ein nasses 

Gottesdienste

Kinderkirche
1. September, 9.00 Uhr
Für alle Kinder bis zur 2. Klasse findet 
im Religionszimmer die Kinderkirche 
statt. Es wird eine Geschichte erzählt, 
gespielt und gebastelt.

Bettag und Erntedank
15. September
Zum Bettag und Erntedank feiern wir um 
10.30 Uhr einen Familiengottesdienst, 
der vom Singchörli Laad begleitet wird. 
Herzliche Einladung an alle.

Eucharistiefeier im Luternsaal
18. September
Wir feiern um 9.45 Uhr die Eucharistie 
mit den Bewohnern des Alterszentrums 
Churfirsten im Luternsaal.

Gedächtnisse

Stiftmessen
1. September
Im Gottesdienst um 9.00 Uhr gedenken 
wir unserer Verstorbenen des Monats 
September:
Anna Maria Grob-Eigenmann
Agatha Brunner-Inderbitzin
Josef Böni-Steiger
Martha Graf-Stadler
Walter Trochsler-Fust
Alois Louis-Unternährer
Alois Huser-Hofstetter
Josef Hälg

KOLLEKTEN

Juli
Kinderdorf Kiriat Yearim, Israel	Fr.	193.30
Caritas Schweiz	 Fr.	105.70

St. Johannes der Täufer

Neu St. Johann

Erlebnis. Am 8. und 9. August wurde fast 
der ganze Mittelweg des Friedhofes ent-
fernt. Mit 20 Metern Länge und etwa 3 
Metern Breite war nach anderthalb Tagen 
alles erledigt und auch wir, die fleissig 
mitgeholfen hatten, waren mit unseren 
Kräften am Anschlag.

Ein riesengrosses herzliches Danke allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern.

Im Namen des kath. Kirchen- 

verwaltungsrates, Moni Kuratli
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Gottesdienste

Bettag und Erntedank
15. September
Zum Bettag und Erntedank feiern wir um 
9.00 Uhr einen Gottesdienst, der vom 
Jodelclub Thurtal begleitet wird. 
Herzliche Einladung an alle. 

Gedächtnisse

Stiftmessen
8. September, 9.00 Uhr
Im Gottesdienst gedenken wir unserer 
Verstorbenen des Monats September:
Jakob Moser, Sonnenhalb
Klara Bischof-Bollhalder, Dorf

Gedächtnis
15. September
Im Gottesdienst um 9.00 Uhr halten wir 
das 1. Jahresgedächtnis für Alfred Rech-
steiner.

KOLLEKTEN

Juli
Miva	 Fr.	 80.90
Schweizer Bauorden	 Fr.	117.50

Pfarreileben

Mittagessen für Senioren
6. September, 12.00 Uhr
Zum gemeinsamen Mittagessen im Res-
taurant Ochsen sind alle im Seniorenalter 
herzlich willkommen.

St. Jakobus der Ältere

Stein

Gottesdienste

Ökum. Dorfgebet
10. und 24. September
Am Dienstag um 9.00 Uhr findet das öku-
menische Dorfgebet in der Johannes
kapelle statt.

Eucharistiefeier im Horb
19. September
Wir feiern um 16.30 Uhr die Eucharistie 
mit den Bewohnern des Altersheims. 
Herzliche Einladung an alle, die gerne 
mitfeiern wollen.

Ökum. Gottesdienst zum 
Erntedank
22. September
Den ökumenischen Erntedankgottes-
dienst feiern wir um 10.30 Uhr in der 
evang. Kirche. Die beiden Kirchenchöre 
umrahmen den Gottesdienst feierlich. 
Wir laden Sie ein, Ihre Erntedankgaben 
direkt in den Gottesdienst mitzubringen 
oder sie am Samstagmorgen in den Ein-
gang der Kirche zu stellen. Für Ihre 
Gaben danken wir Ihnen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst werden die Gaben 
verkauft, der Erlös kommt der Kollekte 
zugute. Herzliche Einladung an alle.

Gedächtnisse

Stiftmessen
14. September, 17.30 Uhr
Im Gottesdienst gedenken wir unserer 
Verstorbenen des Monats September:
Walter Schlumpf, Landhaus an der Thur
Christina Koller-Gehrig
Anton Huser
Emil Näf, Rietli

KOLLEKTEN

Juli
Miva	 Fr.	117.40
Fazenda Wattwil	 Fr.	180.50
Mütter- und Väterberatung	 Fr.	149.90

St. Johannes der Täufer

Alt St. Johann

Pfarreileben

Seniorenmittagstisch
5. September
Alle im Seniorenalter sind zum gemeinsa-
men Mittagessen im Hotel Rössli herzlich 
willkommen. Patronat: Pro Senectute.

Trauertreff / Wege gemeinsam 
gehen
5. September
Der Trauertreff ist ein offenes Angebot 
für Menschen, die einen Verlust erlitten 
haben. Treffpunkt ist jeweils am ersten 
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr in 
der trefferei in Unterwasser.

Gemeinsames Tanzen
11. und 25. September
Jeweils am Mittwoch von 8.00 bis 9.30 
Uhr findet in der Propstei das gemein-
same Tanzen statt. Informationen bei 
Irma Diethelm, 071 994 33 51.

Rückblick

Hesch eigentlich en Vogel?
Buchs liegt ja eigentlich nicht weit weg 
von uns. Und doch kann man bei einem 
Ausflug Grosses entdecken. So machen 
sich auch die Minis von Alt St. Johann auf 
den Weg ins Rheintal bei ausnahmsweise 
sommerlichen Temperaturen. Der Greif-
vogelpark ist unser Ziel. Zuerst schlen-
dern wir an den Käfigen der Vögel vor-
bei. Da gibt es ganz kleine possierliche 
Greifvögel. Aber eben immer noch 
Fleischfresser und es gibt da ganz grosse 
majestätische Exemplare.
«Mann, ist der gross», staunt ein Minist-
rant vor dem Käfig des Gänsegeiers. 
Doch es geht noch imposanter. Da kommt 
der Käfig mit dem Weisskopfseeadler. 
Ein edler, ein majestätischer Vogel.
Als wir gerade alle Vögel angesehen 
haben, ist es auch schon Zeit für die Flug-
show. Herr Nigg, der Besitzer des Parks, 
führt uns mit eindrücklichen Worten in 
die Welt der Vögel ein. Man lernt auch, 
wie eben die Vögel anders als wir die 



St. Johannes der Täufer

Alt St. Johann

24 SEELSORGEEINHEIT Oberes Toggenburg

Gottesdienste

Fiire mit de Chliine
11. September
Fiire mit de Chliine feiern wir um 9.30 Uhr 
in der evangelischen Kirche, anschlies-
send Znüni in der Zwinglistube.

Bettag und Erntedank
15. September
Am Bettag feiern wir den Erntedankgottes-
dienst um 10.30 Uhr. Der Jodelclub Säntis-
gruess umrahmt mit seinen Liedern den 
Gottesdienst. Anschliessend sind alle Got-
tesdienstbesucher zum Apéro eingeladen. 
Beim Mehrzweckgebäude Chuchitobel kön-
nen Ernteerzeugnisse abgegeben werden, 
die anschliessend verkauft werden. Der 
Erlös kommt einem guten Zweck zugute. 
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und 
Spender.

Rosenkranzgebet
Jeweils am Dienstag um 8.45 Uhr laden 
wir alle zum Rosenkranzgebet ein.

KOLLEKTEN

Juli
Entlastungsdienst	 Fr.	 91.20
Schweizer Bauorden	 Fr.	 64.40

St. Bartholomäus

Wildhaus

Gedächtnisse

Stiftmessen
7. September, 17.30 Uhr
Im Gottesdienst gedenken wir unserer 
Verstorbenen des Monats September:
Familie Reich-Schubiger
Frieda Grob-Mettler, Forenmoos
Hedwig Beeler-Kuhn
Richard Alpiger, Hof
Lina Alpiger

Gedächtnis
29. September
Im Gottesdienst um 10.30 Uhr halten wir 
das 1. Jahresgedächtnis für Alois Thum.

Pfarreileben

Seniorenessen
5. September, 11.45 Uhr
Alle Seniorinnen und Senioren sind zum 
gemeinsamen Mittagessen im Restaurant 
Schönau herzlich willkommen.

Trauertreff / Wege gemeinsam 
gehen
5. September
Der Trauertreff ist ein offenes Angebot 
für Menschen, die einen Verlust erlitten 
haben. Treffpunkt ist jeweils am ersten 
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr in 
der trefferei in Unterwasser.

Chronik

Verstorbene
Aus unserer Pfarrei heimgegangen ist am 
9. Juli Pia Jäggi-Brändle, Lochmühle-
strasse 16.

Herr, schenke ihr die ewige Ruhe.

Welt wahrnehmen. Deswegen müssen 
wir während der Show sitzen und dür-
fen nicht aufstehen und umherlaufen. 
Erst führt ein Uhu seine Kunststücke vor, 
dann ein Falke und dann, man wagt es 
sich nicht vorzustellen, führt Herr Nigg 
einen Seeadler in die Manege. Es werden 
Freiwillige gesucht, die sich an der Show 
beteiligen. Da es zwei Gruppen sind an 
diesem Nachmittag, dürfen wir auch 
jemanden stellen. Max ist der Mutige, der 
sich zur Verfügung stellt. Der Vogel wird 
für seine Flugrouten immer mit Fleisch-
stückchen geködert. Max bekommt 
einen Handschuh und der majestätische 
Adler lässt sich auf seiner Hand nieder. 
Einmal erlaubt sich der Herr Nigg noch 
ein Spässchen und lässt den Adler auf 
dem Kopf von Max landen. Da hat Max 
sicher starke Nerven gebraucht. Es ist 
eine sehr eindrückliche Stunde gewesen 
und die Zeit ist buchstäblich wie im Flug 
vergangen. Nach diesem Aufenthalt im 
Park müssen wir, weil es so heiss gewor-
den ist, unbedingt noch ein Eis essen. 
Das tun wir gemütlich am Ufer des Wer-
denberger Sees. Die Glace schmeckt aus-
gezeichnet. Es hat sich gelohnt, hier noch 
einmal einen Zwischenstopp einzulegen. 
10 von unseren 20 Ministranten haben 
einen kurzen, aber eindrücklichen Aus-
flug erlebt.

Michael Nolle


